
Gemeinde Mariental                  Verwaltungsvorlage Nr. 80 
 
zur Sitzung am: 27.08.2009 
 
() Finanzausschuss () Sozialausschuss 
() Bau- und Planungsausschuß (X) Verwaltungsausschuss 
() Ausschuss für Kultur, Jugend u. Sport   
 
Zuständiges Beschlussorgan: 
() Gemeindedirektor () Verwaltungsausschuss 

 
(x) Gemeinderat 

(27.08.2009) 

 
Tagesordnungspunkt: 
 
Bezeichnung:  Prüfungsberichte des Rechnungsprüfungsamtes   

des Landkreises Helmstedt 
a) Bericht über die Prüfung der Kassenvorgänge und Belege zur 

Vorbereitung der Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Marien-
tal 
hier: Kenntnisnahme 

b) Prüfung der Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Mariental 
hier: Beschlussfassung und Entlastungserteilung 

 
 
 

() Einmalige Kosten:  
() Keine Kosten  

 

() Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung 
  
Haushaltsstelle:  

 

() Die Mittel müssen über- o. außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
  
Haushaltsstelle:  

Haushaltsansatz:  
bisher ausgegeben:  
noch verfügbar:  

Deckung: 
 
Folgekosten: 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Mariental empfiehlt dem Gemeinderat, folgende 
Beschlüsse zu fassen: 
 
a) Der Bericht über die Prüfung der Kassenvorgänge und Belege zur Vorbereitung der 

Jahresrechnung 2008 wird zur Kenntnis genommen. 
b) Der Rat der Gemeinde Mariental nimmt die Prüfung der Jahresrechnung 2008 der Ge-

meinde Mariental durch das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Helmstedt vom 
22.07.2009 entgegen und erteilt dem Gemeindedirektor die Entlastung.  

 
Der Gemeinderat beschließt entsprechend.  



 
Sach- und Rechtslage: 
 
Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Helmstedt hat die Jahresrechnung 2008 im 
Juni / Juli 2009 geprüft und den Bericht am 22.07.2009 der Gemeinde Mariental vorgelegt.  
Der Schlussbericht enthält keine Beanstandungen.  
 
Die getroffenen Prüfungsfeststellungen werden in der Stellungnahme der Verwaltung be-
antwortet.  
 
Bei der Prüfung der Kassenvorgänge und Belege zur Vorbereitung der Jahresrechnung 
2008 wurde u.a. festgestellt, dass die Ein- und Auszahlungen auf den Verwahr- und Vor-
schusskonten nicht eindeutig zugeordnet werden können. Das RPA hat zu diesem Punkt um 
eine Stellungnahme gebeten und um eine Mitteilung, was in diesem Zusammenhang veran-
lasst worden ist.  
 
Der Jahresabschlussbericht sowie die Stellungnahmen liegen der Vorlage bei.  
 
 
Grasleben, 13.08.2009 
In Vertretung 
 
 
(Gamroth) 
 
  


